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Elilmerunst
an G e o r g und M a r i a S c h o r l .

Von dem l . l. Vezi,lSaelichte L^ll
^'td dem Georg Scholl und der Mar,a
schorl, octehellchte Kempeile, und deren
"Umfüliigen Ucchtsnachfolgern hicmit er»
»Nnerl:
^ Es habe wider dieselben bei di'sem
pichte Jakob Palenlin^h'^h von Wo«
?kine,.Ie.striz »ub pras». 17. l. M , Z ^ t , l
^ 3 . die Klage uuf Anellennung des
Azahllseins der Vcllägc per 1l ft. uno
5" ft. 26 lr. auS dem auf der Realität
. " Anna Scholl von Obe»zarz )ir. 22
fabulierten Uebergabsoertrage vom ölen
^ u i 1849 ein^eblllcht, wolüver zur sum.
""lschen Velhandlung die Tagsahung
"Us den
^ 2 0 . D e z e m b e r I 8 7 2 ,
"°rm,ttaye 9 Uhr hiergerichtS. mit dem A l "
^"ge des § 18 der Allerh Enlschli.ßung
" ^ l8 . Oktober 1845 anncordliel wuree.

. D a der Aufenthaltsort der Geklagten
«lem Gerichte unbekannt ist, so hat man

' " deren Vertretung und aus deren Gefahl

und Kosten den He,rn Andreas Fiölich
von Zar<i als eurawr »ä »etum dcstlUl.

D>c Glllag>e>l wcrdlN ylcoun zu rem
Ende velstäl'diglt, dam»« sie allenfalls zu
»echter Zc,l s»lbst erscheilicn odn slch rll>en
andern sc»chw l̂ter ben»Uen, auch diesem
berichte n^nchuft wachen, ilberljaupl in»
oidnungemäßi^lN Wege cinjchleilm und
die zu lhrer Bellyelbigung elfotbeillchen
Schrille einleiten tonnen, w>dl,gens diejl
Rcchtes<lche m»l dem aufgljulttru Kurator
nuch den Bcstimmungm der lÄer>chlsold°
nung uelhandelt wcldm und t»e Gctluglrn,
welchen es üuri^ens frei fleht, ,hrc R^chle-
behelfe auch dem benannten Euiator an
die H<mt> zu geben, sich die aus ein.r
Beluvjüumung entstehenden Folgen selbst
veizulmss.n tlabcn wclden.

K. t. B^zlrlsaeticht Lack, am 19len
Aunust 1872.

(2769 -2 ) Nr. 2750.

Executive Olilbictuust.
Bon dem t. l . VczlllSgerlchte Sei-

senbcry wird hiemil bel^nnl gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Kooai von Oberlreuz Nr. 13 gegen I « ,

hann Potoiar von S t . Michl Nr. 8
wegen aus dem Herule'che vom 8. Mcirz
1862, H 493, und C sf'on vom 20. Äplll
1865 «chuldlgen 6 l f l. 0. W. c. ». o. in
d<e efcc. öffcnlllche Bc, steige, u„g der dem
lltzteren gehörigen, im Gluodbuche des
Pf^rrg'll Scif.nlicrg »ud Ulb..')tl. 34
unt» 55 oollommcnoen Vubrc<«lllal,' «m
gerichillch erhobenen SchüyungSloellhe von
1237 ft. 0. W , gewllilget und zur lUor-
»ahme derjcldcn dle cfrc. ^eilblelungsTag»
jahungen auf den

2 3. Dezember 1 8 7 2 .
2 3. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, und
zwar idie elsle und zwette Fellblelunu. in
diese Gllichlelunzlti und d,e drnle Feil-
b iltuna aber im Olle der Realität mu
dem Annange bestimmt worden, ooß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
äl,lo«etung auch unter dem Schätzung«,
werthe au den Melstbieleuden hiiuangegeben
werde.

DaS Slbahungsprotololl, der Grund.
buchSefttact und dle Lirilttlionsbedingnlssc

lilnnen bei diesem belichte in den a/wöhN'
lichen Amlestundin e>n̂ »s. h»n we,den.

K. t. lVe^'lls^er'chl ScijlNlierg, am
>4. «ugust 1872.

(2761—3) Vir. 7288.

Rcassllmimlliss dnttcr
czcc. Fnldlltullg.

Von dem l. s. Oljirlsaer'chle Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei ii^er Ansuchen des V l °s
Thonsii von Feiftriz die mit drm Ge«
sche'de vom 3. Olptembrl 187l>. I „ h l
59.')3. auf den l l . November 1870 u„ .
aeoldnet gewesene, jedoch sisliene dlill«
errc. Feilbieluna der Rcalilül des Johann
«V ĵn von Oasenbrunn Haus < Nr, 7H
ll'b.-Nr. 5tt/U H<I Pfarrgilt Dorneq« im
Ncassumiernngswege und mit dem volwen
Anhange und Veisatzc auf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 2
anaeordnel worden.

K. t Gez'llögericht Feistriz, den 30len
August 18?^.
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(2393—1) Nr. 1244.
Urbcttralnma

drittel erec. Feilbictunst.
Von dero k. k. Kreisqerichte Ru ,

dolfswerth wird im Nachhange zum
diesgerichtlichen Edicte vom 2. Apri l
1872, g . 357, bekannt gemacht:

Es sei auf Grund der Note der
k. k. Bezirkshauptmcmnschaft Rudolfs-
werth vom 26. September 1872, j
Z. 5223, die mit Bescheid vom 2tert!
Apri l 1872, Z. 357, auf den 27ten^
September l . I . vormittags 10 Uhr'
angeordnete dritte executive Feilbietung
der dem Herrn Johann und der Frau.
keopoldine Gorenc von Nudolfswerth >
gehörigen Realitäten neuerdings auf,

den 1 7 . J ä n n e r 1 8 7 3, l
vormittags 10 Uhr hiergerichts, mit!
dem Anhange übertragen worden, daß
die Realitäten hicbei auch unter dem
Schciyungswerthe werden hintangegeben
weiden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth,
am 1. Oktober 1872.
12^1-l) Nr. 3920.

(5slcutivl' Feilbictnn^.
Von dem l. t. Vezi'lsgerichte Ooerlai«

dach wird hiemt bcl^lint aemachl:
Es sei über das A,»suchen dee Fran; He«

belnll van Ollca Halls. Nr 1 geuen Hranz
Z^rc vill^o Sor»a von Müteldorf weaeu
aus de,n U'theile vom 13. Ol'oder 1^71,
Z. 3380 und 338l/schuldigen 200 ft.
il W o . 3. o. in die exec, öffentliche Pel-
sle,qe,unc, de» dem letzten aedörigen, im^
Gr^ndbuche dcr Herrschaft Vlllichgra; »ut)!
1'om. I, Fol 25, Rctf.-Nr. 19 oortom.
menvtn Realilät sammt An« und Zu«
g hiir, im ^er'ch'llch cthobenen Schätzun^s-
werihe von 4300 si. o. W . gew,Uiget und
zur Vorimhme derselben die exec. Fnl»
bletungs Tagsatzuiigen auf den

18. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
26 . M ä l z 1 8 7 3 .

jedesmal vo> mittags um 9 Uhr, in dieser
Glrlchlel^nzlei mit dcm >llnha"!ie bestimmt
worden, daß die f ilzubictenoe Realität,
nur bci der letzle" Feilbietunq auch unter!
dem Echäh»!'newcrlhe an den Meistbie»
tenden hinlanargeden werde.

D^s Tch^iyun^eps0!ololl, der Grund«
buchscfllact und die Vic<lalionSbed«ng
nisse llilmcn dei diesem Gerichte in den ge°
wühnlichen ^mlestill'drn einaesehen melden.

K. t. Gcz »l̂ aerlcht Obellaibach, am
l. November 1872.

(2X5)0— l) N^8253^

Zwcitc eree. Feilbittung.
B>m t. t Vez>llsge,,chle sld.lsbcrg

wi»d »m N^chtl^n e zu dem Eoiclc vom
24. Äu^uü lx?2. Z.565i1. in der Exe.
cullvnei che d<r t. t ^«»anznloluralur fur
Hra».U0lu.t»cl Pf^xtirche H,enovll sammt
yl>,a l»l, q.g«, IalVb ltr z i vo>, Hiuschc
pcto. 420 ft. 90 tr. u,d 257 fi o 8 <«.
d<t^l!,!t gemacht, daß zur tlslcn Re^lll l l-
bi<tl>n^s Tagsahung am 6. Dezembeld. I
Kl« K.uftusli^er elschlei.en ist. weshalb

am 8. J ä n n e r l 8 7 3
zur zweiten Tagjatzung geschritten wer»
den w,ld.

K. k. Bezirksgericht »delSberg, am
7. Dezember 1872.

(2VÜ2-1) " Nr. 2887.

Efecutive
Rcalitäten-Vclstciqcnmg.

Die dem Michl Va r i i von Schwein,
der« Nr, 32 gehösige, <m Grundbuche
«lä Hcrlschaft Pülland sub Rc'f.Nr 4^8
vo lammende, gerichtlich auf 400 f l . ae»
schatzie Realllilt gelangt potx>. 83 st.
83 lr. am

18 J ä n n e r ,
18 F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 3 .

jedesmal vormmag« 10 Uhr, hlergerichtS
zur lfec Veistei^runa.

K k. Vezitlezcrlcht Tschernembl, am
14. Mai 1872.

(2825—l) Nr. 6557.

Dritte ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom

12. Oktober 1872, g . 5933, wird
kundgemacht, daß die auf den 18 ten
November und 23. Dezember 1872
bestimmten zwei Tagsatzungen zum
executive« Verkaufe der dem Herrn
Josef Perteku gehörigen Realitäten
Urb.-Nr. 1, Curr.-Nr. 1 aä Kroisen.
egg, Nctf.-Nr. l 75 ' / ^ , 177 und Ge-
melnantheil Urb.-Nr. 1855/1, (5urr.-
Nr. 54 all Magistrat Lalbach für ab-
gehalten erklärt werden, uno daß es
bei der dritten auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
vormittags 10 Uhr hiergerichls, an-
beraumten Feilbletungs - Tagjatzung
fein Aelbleibeu habe.

K. k. ^andesgeiicht Laibach, am
16. November 1872.

(28^0—1) Nr. 3526.

Erccutive Fcilbictuug.
Bon dcm l. l. Oe^rlsgerichle Oocllai«

dach wird hiemit betannt gemacht:
Es sä über da« Al.suchen l>es Gregor

Petrot»i i von Schönbrunn gegen Ä«>ton
lttult n oon Razor wegen aus dem B n -
gleiche vom 3 l M^i l 8 7 l . Z. l7^6,
lch^loigen 13l st. ö. W. o. s. o. in me
«fecutlo< ljff<l>ll'che Herileigelung der dem
lelzlern gchiici»,lN, im Glundbuche der
Hcrlichafl ^reuoeulhal «ub 1'om. l l , Fal.
413, Ncls.-M. 5i<)7 ool loin.n«:l>ocl» l)i a»

lllt l l l s^m^l A - uno Zxgchöl, im geocht'
,llch erhobenen Lchätz.^^suielthe von 4060
Gulden ü. W , uewllligtt uno zur Aur-
nuhme tetselben die drei Feildlelmigs
Tatzf^tzuligen auf den

18. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
2 1. Ul iärz 1 8 7 3 ,

ledesmat oulMlttags va« 10 bis 12 Uhr
hergelichl«, m»t d^m Alchau«« bestimmt
worden, d^ß d«e feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbieiung auch unter dem
Schählll'gswerth» an den Melstbietenoeli
binlullge^cbel» werde.

D^s Sälützun^eprotololl, der Grund,
bucheeftracl und die ^'cllatlonsbedlllgmfse
töonrn bei diesem Gcrlchte in deu ge<
wöyl'lichcu Uwtsslundel! em«eseb.en werden.

K. l . Bczllls^eilchl Obe>lalbach, am
10 November 1tt?2.

(2830^2) Nr, 3532.

ErccuUve
sicalitätcu-Vllstcincllln^.

Bom l. l. «vtzlltsgellchle «ull wild
delar»nt gemacht:

<ös se, über Ansuchen deS Herrn Josef
Schcitz von St . Pollen dle efec. Bllslcl-
^eiui'g der d^m Helln Ioblinn Gufel
gehl>r,gen, yenchll'ch uuf 12 000 ft. gc»
Ichähten HauSrralliat zu U.ck ')ir. 42,
Bvlsladt «u'lov'h, Ulb-')ir. 168/1 des
<ÄruudbuchcS dcS Slat>l0on>mll«u>s L̂ ck
we^en aus dem Zalullgeuufliuge dcs
l. t. KrelSgerichtes Krems ocu, 7. Gau-
ner 1868. H 3 1 , l'och jchuldigeu 3000 ft.
s. A. bewilliget und ylezu drei Sclltu,.-
lulgs . Tagsayungen, und zwar die eiste
auf den

14. D e z e m b e r 1 3 7 2 ,
die zweite auf den

11 J ä n n e r
und die dritte auf den

1 5. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal oolimtlags von 10 bis 12
Uhr in der (Aer>chle>lal, l̂!l, nnl dcm Au»
hange arlgevldnlt worden, daß d,e Pfand-
realltüt be« der ersten und zweiten steil-
bietung nur um oder üvec den Schä-
hungewelth, bei der dritten aber auch
ul'ter demselben hlntauglgeben we:dcn
wird.

! Die LicitationS'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitont vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/„ Vadium zu
Handen der ^lcilatlons-Commlssion zu er-
legen hat, so wic das Sa,ätzunue<°Pl0
tololl und der GrundbuchS'Hftr^cl ldnnet,
in der diesgerichllichen Neglstralur ein«
gesehen werden.

! Lack, l l» 1. September 1972.

l2824-1) Nr. 4146.

Erecutive Fcilbictunss.
Bon dem l. l- Vezitlegerichte Ober»

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l . t.

Iinanzprocuratur für Krain, in Verti etunq
das hohen «erare, gegen Johann Ccrn
von Mtoberlaib^ch H^us Nr. 64 wegen
an tückitälldigen laudesfürstlichtn Steuern
schuldig" 79 ft. 77 ' / , lr. 0. W. o. g. o.
ln die e^culioe offcnlllche Btlftel,ierung
der dem lctzlern ^elivri^en, im Orulidbuche
d.i Herrschet Lu-lsch 3ub Uib 'Nr . 234.
Nccif - Nr. ti2ä c>0ll<)in<uel!0tn Ncallläl
sammt Än« u,,d Z'gehür, lm ger«chtllch
eltzooclicll Schäyu»>^Sloellhe vun 1900 ft.
Ü. iU., geivllll^et und zur Aornahille der« I
seldeu d>e ef/cutioen Fcllolttun^s-Tagjatz'
ungen aus den

15. J ä n n e r ,
19. F e b r u a r und
22. M a , z 1 8 7 3 , '

jedesmal oolM'lldgS uoll i0b>s12 Uhr hier«
^eochlS, lnll dem Anhal,ge bestlmml wor«
oen, daß die fell^ubittcude Nealllat nur
be« der letzten Fcllvictung auch untcr dem
schatzun^swerlhe an den Mclstvictendcn
hiul.lll^egeben wülde.

Das SchüßUllgSprotokoll, der Grund-
buchseflract und d«e ^lcltalionsbedlngnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlalbach, am
27. November 1872.

l 2804—2) Nr. 2157.

Ucnssllmierunq dritter ercc.

Bom l. t. stcidt.'deleg. G.zirtsgerlchte
Laitî ch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Gertraud
Teltliil'schln Erben die exec. F^ilbietuog
der dem Johann Salier von Z.ipolot ge-
hül'aen, ger'chtlich auf 1090 st. 40 tr. ge.
schätzten, im Glundbuche Aurrep.rg »ub
Usb.'Nr. 483 oortommeuden Realität pet.0.
U6 ft. sammt Allhaiia. im RcassllMielul^s»
we«e bewilliget und hiezu die dritte Tag»
sutzung c»uf den

2 1. Dezember 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Gerichtsl^nchi, mit dem Auhaogt ange-
ordnet worden, daß de Piandr'ülltät bei
dieser Feilbietung auch uxtcr dem Scho>
huligswerlhe hlntlin^egcben werden wird.

Die Vicitations Bed'NliNlsst, woroach
inSbcsoi'dere jeder ^icllant oor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Badium zu hau»
den der Vic!lc>tiol>scommijslon zu erlegen
hat, sowie l»as Schäyun^SprototoU und
der Gruodbuchseftracl toilnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

vaibach, am 19. gebluar 1872.

(2735-2) Nr?4884.

Erccutivc
Ncalitlitcu-^csstrillcrilllg.

Bum l l. Äcj!ll«glr»chle Stein w»rd
bellinlit gemacht:

ss sei üoer Ansuchen des Michael
Slenouc von sl^lulschn.i il> die »pcl,
t>oe ^cild,elung der d«m Michael H»z von
Ul<l gehijli.,el', ge>ichll>ch a.,f 1310 ft gc»
»chühlc». im O'ulilbuche des (Äules Vusl-
lh. l »ud Ulb.-Nr 10 oolkommenden Rea-
lität wegen schuldigen 210 ft. ö. W. o. ». o.
bewilliget uud hiezu drei Feilblelungs>
Tagsatzungen, und zwar die ersle auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zwlite auf den

2 1. J ä n n e r
und die drille auf den

2 l . F e b ' u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bls l 2 Uhr
in der AmtSlanzlei, mit dem Anhänge
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
lllät bei der eisten und zweit»n Feilbie-
lung nur um oder über den Schatzun^s-
wei ty. bei der drillen aber auch unter dem»
selben Hinlangegeben werden wird.

Die L'citationSbldingnisse, wornach
insbesondere jeder L'citai't vor gemachtem
Anbote em 10oe,c. Vadium zu Handen
der Vicilalions-Eomrmssion zu erlegen hat.
sowie das «l: chahunasprotololl und de>
Glundbuchseflract tünnen in der dies
getichillchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Beul tSgtlichl Stein, am 20ten
September 1872.

(2730-2) N> 2299.

Dritte erec. Fcilbietun«.
Vom l. k. Bezirksgerichte Neumarltl

wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber das einoerständlich mit dem

Executen Franz Grasii von der l. l. Ft'
nanzprocuratur für Kram nom. des hohen
Aerais und deS Grulidenlastungsfonbes
eingebrochle Ansuchen werden die mit
dicSlicrichllichem Gescheide vom 20. Sep-
temder 1872, Z. 19 l 2, poto. 66 ss. 67 tr.
auf dc»' 7. November mit» 7. December
1872 angeordneten ersten zwci efelutioen
Feilbielllngen der dem Franz Graäil ^
hü^uci', im oilsgcrlchtlich^n Orundoucht
8ub Gru»sbuchi> Nr. »47, Uib. - Nr. 3,
Rll f- ' ) i r . 3 aä Pfar'pflüüdenu'lt Kl-onall
vo lommenden, zu Sclielie 8ub Ellsk/
Nr. 11 liegenden Realität saMlNt All'
und I l l ^ hü r mit dem für aligehalll«
erklärt, oaß es lediglich bei der, mit odl'
gem Edicte auf den

7 I l l n n e r 1 8 7 3
bestimmten drttten Feilbietung seln Vtt '
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, «»
6. November 1872.

(2404^2^ )lr. 439ö>

Erinnerung.
Von dem t. t. Oe^iilsgerichte W>PPs4

wird den unbekannten Anfprechern t»er
nachbenannten Wiese hiermit erinnert:

Es habe Fillpp Orel von Samaria,
durch D r Loz.,r wider dieselben die Klag«
auf E'sitzlmg jenes Theile« der Wi«st
^ßion^orog, na P0IM ot>er rikteroa P^li^
Nr. 1<)93/ll ln 0er Stmergcmell'de s ^
danje, welche in der Mitte dieser Par-
zelle gelegen ijt und sowohl vsllch "ls
weltlich eme Greile von 52 ' / , Cu,r. K laM
hat und auf der westlichen Seite 7^
ülafler und auf der ö!,l,chen 32 Klafter
von der ntjrdl'chen Grenze dieser N'esl
beginnt — 8ub pr2,S3. 23. September
1872. Z. 4396, h.eramts elnaebracht,
wulüber zur mündlichen Verhandlung die
Tahsahung auf deu

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de«
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge<
klagten wegen ihres unbekannten Aufenlha^
tes Fran^ Kolen von Vudauje als oU"
rator »ä »ctum auf ih,e Gefahr «nd
Kojlen beft^lll wurde.

Dessen werben dieselben zu dem 6"°«
oelstanoiget, daß fi« allenfaUs M l
rechtzeitig zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu wählen und «''her
namhaft zu muchcn haben, wiorigens diest
Necdlesache mit dem ,hnen aufgefleUlell l i "^
rator verhandelt werdei' würde.

K. l. OezirtSaerichl Wppach, am ^4ltN
September 1872. ^ ^.

^ 6 8 0 - 2 ) Nr. 431?

lslecntive Fcilbiltung.
Von d.m l. l Bcziils^erlchle^cklvill'

hiemi» delannt gemacht:
Es ,e< üder das Ansuchen deS Herr«

Johann Glo^r iü t von Einern, dulüi
H sl!, Dr. Suvon. aegen Herrn FlaNz

i iUorgioS und !,iostf Homan von lH,Sl»elN
weaen aus deu H^blu»gSauflräqen vo
6. Ap.il 1871. H. !3? l und 1322.so)^
°il,cu 462 ft. 32 tr 0. W. o. u c. <" d«
executive offlNtl'che Belsleigcrui'a dcr de^
letzteren gehüsi^en, im Orundbuch^des^
mluiums E'snern »ub Ulb.-Nr. ^
vorkommenden Reallläl, bestehend ^".
dcm W^loe u lom und der Vera»'«»'
v ^iclloov ^riipi, im gerichtlich erhov
»>en ^chatzuligswlllhe von 900 ft. b- »v"
g.williuel und zur Vornahme delselv
die Frilbieluugs Tagsatzuugln auf de«

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
2 1. J ä n n e r und
19 F e b r u a r 1 8 7 3 , . ^

jedesmal vormittags um 9 Uhr »l»
GerichlSlanzlei, mit dem Anhange
stimmt worden, daß die ieilzub'e"'
Realität nur bei der letzten 3 " ^ " " ^
a»,ch unter dem Schähun^swertye
den Meistbietenden hwt^ngegcbcn we ^

Dus Schäyuna^prolololl, der ̂ ^ ^
bucheeftract und die Vicilationsbedmg" '^
tö.men bei diesem Gerichte in den»
wohnlichen «lmtsstunden eingesehen " "

K. l. Bezirksgericht Lack, a« » "
vttobcr 1872.



»051
(2604—3) Nr 8634. <

Erecutive
RealitäteN'Vcrsteigenmst.

Vom k. e. Bezirksgerichte Gullfcld
lvlrd bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen der l . l. F i .
nanzprocuratur ln La,bach uow. des hohen
«erars die executive V^rstclgerunq der dem
Johann H bett nthörigen, gerlchll'ch auf
^ 6 3 ft. geschätzten, im Glunbbuche des
Vules Neuslein »ub Urb.. Nr. 50 und
«ctf..Nr. 64 vorkommenden RealllÜt be-
Williget und hiezu drei Fe,lbletungs"Tag-
latzungen, und zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r l 8 7 2 ,

dl« zweite auf den
17. J ä n n e r

und ble dritte auf den
17. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

ltd««««! vormittags von 9 bis 12 Uhr
hleryeilchts, mil dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltäl bei der er«
!»en und zweiten Feilbletung nur um oder
"ber den Schähunaswcrth, bci der drillen
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wi«d.

Die Licltationsbedlngnlsse, wornach
^besondere jeder iiicitant vor gemachtem
«nbote ein 10perc. Padlum zu Handen
°kr Licllations Commission zu erlegen hat,
>o wie das Schätzung« Prototoll und der
Wtundbuchsellract lSnnen in der dieSge«
l'chtlichen Re»lst,atur eingesehen werden.
^ «. l . " Bezirtsgerlcht Gmtft lb, am
" . Mal 1872.

"ftN)?-3) ' sir. 4239.

Dritte erec. Feilbictun«.
Vo», dem t. l . Vez<rt«gcr'chlc Ou«l-

<elb w„d hiemll l'elai nl gemacht:
<ls sci über Ansuchen der t l. Fmanz.

plocuralur nom. h. Aciar» und Grund-
tNtlastul'gefvlldrs Laidach geuen Marl in
^oicuz. Glundbrsitzcr ln Vldcm Haue»
^lr. 12, weg«« an G,unde,>llastunuegrlüh«
r«n schuldigen 61 ft. 92 ' / , tr. 0. W. o. ». o.
ln die efcc. dr>lte Fellvielunq der dem
lehlereu gehörigen, «m Grundbuche der
Pfarrqllt Arch sub Urb..Nr. 10 vorlon».
»enden, nerichtl'ch nuf 1713 ft. bewcrllie-
ten Reatititt bewilliget u»o zu deren Vor-
nahme die executive drille Fellbletung
aus den

20. Dezember 1 8 7 2 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
Anhange angevldnel, daß d>e in die Efc-
cution gezogene Neolilal bei di.fer Tag»
sahung auch unter dem Schatzulig?wc,lhe
an den Meistbietenden hinlang^gebm wer-
bt« w,rd.

Der OrundbuchSeftract und die öl»
cltaliosbedlngmsse liegen hieigertchts zur
<iirsicht vor.

H. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am 29ten
August 1872. _^__„_^_______
i2698l7gs Nr". 4984.

Elccutive Fcilbietung.
Von den, l. l Ve^llogetlchte^ltlai wild

"em,i bekannt gemacht:
5 Es s«i über das Ansuchen der Lucia
^Mc von Polane, Bez>rl Sittich, gegen
^°hann Uliar von Malioerl, wegen aus
°ttn Vergleiche vom 20. Oktober 1870
huldigen 100 ft. 0. W. o. 8. o. in die
lkc„t.ve vffcnlliche Versteiaeruna der dem
lhteren gehörigen, im Grundbuche der
verrost Sittich Urb.-Nr. 205 vo,lom-
^'nden Ncalitüt. im ger'chll'ch erhobenen!
^chiihunaswe.the von 2506 fi 0. W..
^""U'nel und zur Vornahme d.rsclben die

" 3eilbielunttS«Tagiayul,gcn auf den
20. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
20. J ä n n e r und

, 20. F e b r u a r 1 8 7 3 .
N " " a l vormittaas um 9 Uhr, in der

er'chletlll>zlei n,il dem «nhamie bestimmt
b°/^n, daß die feMubittende Realität nui
^ ' der letzten Fe,lb>etung auch unter dem
.Mtzunaswerthe an den Meistb'etenden
^lanueaeben werde.
blM Schähungsprolololl. der Grund-
lün llract und die L>c,talionsbedingl',sse
liH ' " ^ diesew Gerichte in den glwbhn.
^ U Amlsftunden eingesehen Wttden.

O l . ^ ' ^ Bezirksgericht Liltal, am 3ttn

(2624—2) Nr. 353b.

Executive
Realitätenversteigernnq.
Die dem Johann Mulauz von Allen»

markt Nr. 24 aehürlge, >m Grundbuche llä
Herrjchaft Pollano »ub Rclf.-Nr. 209/2 <i,
Fol. 29 oorlommenbe, gerichtlich auf 12 ft.
62 tr zeschähte Realilül gelangt am

8. I ii n n e r,
1 1 . F e b r u a r und
12. M ä r z 1 8 7 3 ,

jedesmal oo,mitlaas 10 Uhr, hlergerlchts
zur execulioen Vtrslelgelung.

K. l Vezirlsgericht Tschernembl, am
30. Juni 1^72.

(2162 -3 ) Nr. 3104.

Erinnerung
an G r e g o r W u h .

Vl'N dem l. l. Vezlrtegcrichte Lack wirb
de» Gregor Wuh hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Vlas Kcrmel von Hotaule He.»
Nr. »8 die Klage auf Al'erlennuna der
Vcijührung des auf der Realitüt Urb.«
Nr. 795 aä Her,schaft öack wegen Zu-
bringen« von 200 st. C. M . und Neden,
rechten versilberten Ehtvertraaes vom I9»en
Jänner 1833 »ub prn«. 2. Nu«l<st 1872.
Z 3104, eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die TagsatzUllg auf den

2 0 Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr h'trgerllbts, mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angevtdnel
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellaaten
diesem Gerichte Ul'bctarml und de> selbe
vielleicht aus den l. t. Erblupbm abn>e>
send ist, fo hat man zu dess n Vert,elung
und auf dlss n Glflihr und Kosten ^en
M ckael Pcrlo in Pöllaud als curator
»ä »otum beslllt.

Der G.lllgle wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit seilch erscheinen oder sich emen
anolrel! Sachwalter bestellen, auch dlescm
Gericht »amhast machen, ii eihaupl im
urdnungemüßlssen Wcge cinschrellen und
die zu ,emer Vrilneidigung e>foldl,l'cheu
Schrille e>llle!lcn tonne, widriger!« dielc
Nlchls,ache m»t dem aufa/sleUten Culator
nach den «vestimmungen der Gerichteold»
nung verhandelt werden und dem Gttlag»
ten. welchem e« übrigens fielUchl, scmc
R'chlsvctlelfe auch dem benannten Luralor
an d«e Hand zu geden, sich d<e c>us eincr
V «bsaumung elitslehenden Folgen salbst
belzumesseu haben wird.

K l. Bezirksgericht Lack, am ?len
August 1872.

(2163 -3 ) ' Nr. 3531."

Erinnernnst
an Herrn C a r l M o n e t t i .

Von dem l . l . Bezirksgerichte Lack
wird dem Herrn Cml Monetti hlemil
erinnert:

Es babe wider denselben bei diesem
Gerichte Herr Nalmunb Kr«eper von L̂ ck
die Klage auf Zahlung pr. 31 ft. 30 tr.
8ub plllss. 6. Hum l. I . linaeb'achl.
worüber zu jummarischen Velhandlung
d«e Tagsatzung auf den

20. D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr hiergerichts, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellaaten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu dtsscu Vertretung und auf dessen Ge«
f^hs und Kosten den Herrn Dr. ssra";
Suvanlschilsch von Laibach als ourator llä
aewlll bestellt.

G.llagter wird hitvon zu dem Ende
verständiget, damit er aUenfolls zu rechter
Ze,l selbst e,steinen, oder sich einen an
deren Suchwaller besleUm lvnne, ww'i«
gen« diese Rechtssache mit dem aufge«
stellten «Huralor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der G.llaale. w'lchem eS übrigens
f»ei stlht, seine Rechtebehelfe auch dem
benannten Eura'or an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vlrubsü»>mu»g enll'e»
henden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Lach a« 4. September 1872.

(2819—3) Nr. 6444.

Erecutive Feilbietung.
Vom l l. Bezirksgerichte Llllai wild

dem Josef Iesenset von iiolmie, derzeit
unbelannten Aufenthaltes, erinnert, daß der
für ihn bestimmte Bescheid vom 2. Ok»
tl'ber 1372, Z. 4991. womit über das
Olsncb des Ma,tin Louie zur Feilbietung
lmier Realität Ulb.-Nr. 1035 »ä Herr-
schaft Kleuz die Tagjatzung auf den

20. D e z e m v e r 1 6 7 2 ,
20. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal früh 10 Uhr hiergerlchls ange-
ordnet wurde, dem ihln benellten Euro»
tor Anton Boltin zu Iablana zugestellt
worden sei.

K. t. Bezirksgericht Liltal a« 2. De-
zember 1872.
^2675 -2 ) Nr. 16.77b.

Executive
Nealitätell-Versteigerung.

Vom l. l. slädt.'dlleg. Bezirlsgellchle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen l>er l. l. Finanz,
procuratur die executive Fnlbietuug der
oem Iernl Slltat'jchen Ve>lasse resp. M „ .
ria Slttar von Stolchze gehörigen, ge-
richtlich auf 626 ft. 20 tr. glfchatztln, im
Grundbuch« S». Peter an der Bcifcheid
»üb Ulb. Nr. 3, «clf.-Nr. 1^ / . , Fol. 5
oollouimenden. zu Slolchj« He.-Nr. 24
aelegenen Nralitat poto !i0 ft. 43 tr.
famml Anhang bewlUi^l und hiezu dre,
Fcllbletuose-TlllisahunglN, und zwar d«
erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 » ,
die zweite «uj den

22 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormmagl» von 9 bl» 12 Uhr
lu der Amlstanzlel, m»t dem Anhange an.
«eordnel wo, den. daß die Pfandrealltül be»
oer elsleu u» d zweiten Felvleluug nur um
oder über den Zchützungswerlh, bei der
blittln aber auch unlcr dln.sclben hlnlan»
gegeben werden.

Die Llc'lationebedingnisse, wornach
inebcsoudlre jeoer ^«cltanl vor gemachtem
A»b»)le ein iOperc. Vavlum zu hanoen
d>r LlcilalionSlommlssion zu eilegen h^t,
sow»« bus Echahu"gsu,olotoU uud de«
Glundbuchscflracl löuucn «n der d»esge«
rlchllichen Rcgistralur eln̂ esehen werden.

Schach, am 12. Ollobcr 1872.

(2736 -2 ) Nc. 49U0.

Ozecutivc
Realitätcu-!ljelsteiglrung.

Vom l. l . Blzlltegellchle Sle»n w»ro
betannl gemach!:

Es s.i über Ansuchen deS Herrn An
dreas Hiaelag. vertreten durch y l r r n D r .
Vlazlag ,u Vaibach, »n d»e efec. ijellbielun^
der dem He,rn Frunz und der Frau Maria
Wllwe l in Sieln gctldligen, gellchllich
auf I960 ft. geschützten N.aütälen, vor-
tummelnd >m Glundbu e »ub U>b. Nr. 42
»ä Baume fteramt Stein, suo U,b.
Nr. 1 !44 zä HcrrschIfi «reuz ui.d Mappe«
Nr. 63 a »ä Lladt Stem in Pialisnlt,
famml Au, und Zugehör weuen au« dem
Zadluu^sauitru^e vom 17. »pr,l 1»72,
Z. 2206, schuldlgen 1000 ft. sammt An-
hang brw,U,^et und hiezu d,ei Feilbie-
lungs-Tagfatzunucn, und zwar die erste
aus den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zwe,le auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr in
der Amlstanzlei, m»t dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealuülen bei
der ersten und zweiten Feilbieluna. nur
um oder über den Schätz>ln.!Swertl» bei
der dl'l l.n ader auch unter demselben hint,
angegeben weiden.

Die Lilltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitunt vor gemachtem
Anbole e,n I0p,rc. Vadium zu Handen
der Licitations Commission zu erlegen hat,
fo wie das Echüyunasprotololl und der
Grundbulbeeflracl lönncn in der diesge-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

». l . Bez'rlSgericht Stein, am 23ten
September 1872.

(t7L7-3) Nr. 4991.

Executive Feilbietunss.
Von dem l. t. Bezirksgerichte L,tt»l

wird bekannt gemacht:
Es se« Über das Ansuchen de< Mart in

Louse von Hclnlsche gegen Josef Ieeen-
set von dort wegen schuldigen 105 fl.
2 M . c. ». o. in die ef.cu'ioc essenlllche
Velftcigeruna der dem letzteren g«hvri»<en,
im O'undbuche derHer»schafl ll'euz U>b-
Nr. 1035 vorkommenden Vlealllül im ge»
richilich erhodenen Schähnuaswerlhe von
794 ft C. M . gewilliget und zur Vor-
nahme del selben die drei Tagsahunge»
auf den

20. Dezember 1 8 7 » ,
20. J ä n n e r und
30 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« 9 Uhr, in der Ge«
richlstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität
nur bei der letzten Feilbietung auch unler
dem Echätzunaswerlhe an den Meistbieten-
den hinlanae^eben »erde.

Das Schätzungsprolotoll, ber Grund«
buchsextract und d«e ^icitalionsvedingnlsse
tonnen in den gewöhnlichen Amtsslunoen
bei diese« Gerichte einges hen »erden.

K. t. Vezirlsyerlcht M a i , a« 2ten
Oktober 1872^

(2598—2) Nr. 4«5V.

Executive Fellbictung.
Vom l. l. Bezl.lsgelichl« «Hullfelb

wird bltannl gemacht:
Es sel über Ansuchen der Mari«

Ajster aeborene «vtoftanc, Grundb.sitze,in
in Muutendvlf. dulch den He,rn Dr .
tsranz Bl«ltoo«i von Gurlje o, die exe-
cutive Velslclgcrung der dem Andreas
Voölooo, Glulldvesitzer von U«'le,slopitz
Haus Nr. 22. o/h0»,ß,rn, «el,cvtl>«1, auf
4XX)3 ft. gelchützlen, iw Giundbuch? der
Hcrrjchafl Tyull,amhnl »uti Rc,f. N u » .
mer 276 u»d 276/2 oortouimenden 3iea-
lllät btw'Ulgel uud hl»zu d»ei fte,lb»e»
lungslagllltzul'gcn, und zwar ouf den

24. Dezember 1 8 7 2 ,
2 4. J ä n n e r und
2 5, F e v t u a r 1 8 7 3 ,

jedeemal vormittags von 9 bis 12 Uhr
m der hierge'ichlllchcn Amlel^nzlei, nnt
dem Anhange angeordnet, bah o,eje Pfand-
realilal bei eer elfle« ui.d zweiten ge,l-
olelungsla^satzung nur um oder über d-n
schahungewlrlh, bei d»r drillen aber
-ber auch uuler den s.l en an den Me»st-
vlelenden hinlan^eaebtn w ro.

Der GlunobuchStftracl und die Li»
citalionebedinglisse lbunen hler^erlihls
einglfehen werde«'.

K. t. Bcz'rlsaericht Vurtfeld, a»
24. September 1V72.

(2772-^2) Nr. 4593.

Nca^umierung crecutiver
Realitilten-VelsteistlNlnq.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird betannt gemacht:

Es se» über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuralur in Laidach in de Reassumie-
>ung der drttten lfeculiven Felbielun^ der
dem 3os f C lovin von Gabeie «ebvs'aen,
qellchllich auf ii56 ft. gsschähten Neoli,«
»ub Urb-Nr. 237/l8 »ll Helschafl Seno-
sclsch bewlliael und hirzu zwe, Fc,lb>e.
lungs'Tagsatzungea, und zwar die zwe»te
auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille auf den

2 1 . J ä n n e r 1 6 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
»n der Gerichtekanzlei, mit d,m Audanae
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der zweilrn Fe'ltueluna nur um oder
über den Schühunaewtlln. bei der d<il-
»en ober auch unter demselben hinlange-

! geben »erden wiid.
Die L»c,latlonsbtdtnstnisse, wornach

»nsbesondele jrder Lnilant vor gemachiem
Anbote ein 10perz. Padium zu banden
der Llcitation?'Eoli,M'ss'on zu erlegen hat,
so wie das EchahunusprololoU unr der
Glundbucheeflracl lounen in der dl»»ae-
richllichen Reaislralur engesehen »erden.

». l . Bez'llegcrlcht Genoselsch, am
2b. vllobcr 187^.
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Das technische

von

l n W i e n.

ertheil» Anelunft Über alle auf technische Al'f>e,
leg.-nlieits», d^üqliche G^^nslilndr, wie: Anlage
lind tlnrlontunss von ßabrisen und G'schaften
jsd^r A n . Ei^jllyrnnq vo» Verbesserungen >mt>
^rOnllungen, A»s<i»i vo» Maichüüii. î üqaqe-
Ni' l!« l,oü LezenäNsleitern lind Werllsünresn,
kr^erbunu »nd Vel-wertnung von patenten
u. s. w< — Augade der OeOiugungen auf porto-
frtie Anfrage» umgehend. (2840-1)

ist unstreitig ein kotteriepaftier, welches f l l i den Vesiher immer den Werth beibehält und wodurch ihm Überdies die than« auf bedeutende Oewtnne
zeboten i f t ; als besonders vorlheilhafle Lose sind zu empfehlen:

e.°u°»«,°!.°.. 8HlL!»ul-3 .m...,«.„ I,«8«, ° ' "?^,.^-" 5 . Männer ^«°up.. ^ ^ ) 0 ^ «,.,.,
und wobei MM! , , , » » , « , « , « in 4 Ziehungen auf Haupttreffer von 4 V . O V V , « H » o » , »<» V « » , «H.Otz»» n . spielt.

Die gefertigte Wechselstube verpflichtet sich nämlich, aü> bei ihr bis A. Iiixncr >87^ ,um Prcis.' von 3<» fl. per Slllcl gilouftcn Glllzburgtt
i?ose zum vollen Nulaiif^prsise nach erfolgten 4 Ziehunssrn. und zwar vom 1 . d l« 5 . s o p t e i u b s r 1 2 7 3 zulllchulanfeu.

O r i z i l l H i - l l ^ i i b n r z n ! ' I«o»« ohne Verpflichtung des Rilckla»^« zum Aütaufsprrise, dermalen 4 2<! 2 . p « r V t k o ^ .
Um jeoelmaun den Anlauf dicjer kuse ;u ermöglichen, werden di's'lben auch »uf Naten

mit 1 /> »«««s.. «Stempel ein- znm Prcise von 30 ft. «»««» ,«415^1 , ^ 1 » « , 1 ß / > ^ .
„ur 1 H . Angabe ^ ^ ^ , ̂  ^ ' ^ verlaufl. s° zwar. daß M0Q2.U10U Vi03 1 ^ U . «7̂ 4 b<

û entrichten ist und man nach Abzahlung des Lo«p,eis»'s da« Original-Talchmger i'o« ausgefolgt erbiill.

^Välis'encl clep ^iniglilunß spielt mgn ßZn^ gllein sus glle 'spoisep mit.^

^eekzelztude <!erk. k pliv. wiener Nun«IeI»k»nk, vorm. .1. l ^ o t b e n , <j,r»ken l3

Herrn «». « . !"««»>», k. k. HofHahnarzt
ln Vilen, 5t»6t, Lo8nvs8»38o l^r. 2.

Ich habe I h r

geprüft und empfehlenswerlh gefunden.
Professor Oppol;er.

emeritirter Rector Magnificu«. P>of'ss"r t»sr t. l . Kl iui l zu Wien, t. filch-
M - 3 > fischer Hofra'h « .

Zu haben in L a i l x i l b bei M. G a l o b I o s . K a r i n g e r — I o h . Kraschovi lz —
A n t H r i s p e r P e t r i ä i . : H P i r l e r E d u a r d M a h r F e r d . M e l c h . Ech m i t t
— " . V l i s c h i ^ . '.'«polirler; — in Krainburg bei k . K r i f p r r — S c b S c h a n u i g » ,
Npothc l^ ;—in Bleibmg bei Herds». Npoiheter; - in Wara«d,n bei H a l t e r , Apolhster ;
- - in Nud«lf«we»th bei D. N i , , o l i , Apotheker: — I o s e f V e r f t m a n n ; — in Gurl^
feld bci Fed. B o inch es, Apolhllrr; — in Stein bei I a h n . Apotheker; — in Gorz
vc, P o n i o n i . Apothrter — I . K e l l e r ; — in Wartcnberg bei ss. Oad le r ; — in W>p-
p«ch bci A n t o n Deper i i » . Apothller; — in Adeleberg bei l tupfe» fchmi d t . Apo-
lhrlcr; - in Bischofl'icl bei C. F a b i a n i , Apolheler; — in Gottschce bei I , V r a u n e ,
^»pochrtrr; — ,n Id l ia i» »cr s t. N e r l o a p o t h e t e ; — in Villai bei K, M U h l :
Wenzel. Nvolhctcr; — in RadmannSdorf bei S a l l o c h e r ' s Witwe.

Soeben erschicil und ist durch l ^ l l . V.' ̂ I«t2l»2,^l> H, I 'sä. V«ud«rU'« Vuchhav̂
lung in Laibach ;u beziflim:

Dis 2räs unä His 2r2oIisiiiiuiFsn ilirsi' .l)dsrü5Hs
in ihrer Bczllhmig zu> Gcsch'cht' dcisellitll uxo znm Leben ihrer ÄewohNtl.

E,ue physische <3rdbeschreibnng »»» l^6s^
Dr. Otto Ulr.

Mi t 3̂ » Vuntdrucllarten. sonstigen Veilaqcn uud circa 3Nl) Teftillustratiollen Erscheint ln cll<*
30 Lieferungen von je 4 Vogrn. ^ "«5 lr ö W. Monatlich 2 Lleferungen

Verlag von?»Ii1 l ' ro l ido i 'z in Leipzig.

von Ml2tli2<1sr n^innsn.
Die lrainische Landwilihschasls t^tscllschaft Hut <ur Esmilglichimc, einer Rein.

zucht der <o oorUl^lichen müiz'li^ler N «ltv! h »̂sse in Kiain ^ Llück Or'ninul-Kal»
bio,«,, dieser R^ss.: ar,aetclufl und tvlrd solche an die hlerläildlgeu Bühzüchler im
B^stc»g<»unttewege b grb^n.

D«e ^«c'lition d,escr Orlglnal.Mürz,hal«r.Kalbinnen findet im Mtd ja t ' f ch tN
Hcfe llll der WlcNlillnie

vormittags von 9 bis 12 Uhr, statt.
O^ l l uli'lllcovieie wclo<l» rm; l« gessen «leich bare Bezahlung a^asNeben und

nls A»Slufepslis der tz l̂be A:!t»illjepreis nut E^nrechoun.» der Tsaneporllostin an«
flel'0l»men. D<e Hl>reu Bichzüchler sind hiemit emgelaoen, recht zahlreich zu dicser
L«c!tlll>on zu eischcinen. <2S39—2)

L a i b ach, am 8. Dezember 1872.

Vom Cenlrale der k. k. Landwirthschafts.Gesrllschaft in Lirain.

I • • — • — — - I

: "SrST Glücks- "jsÄ"
I £ & . % £ £ . A l l J E C l f t C . | de r S t a a t

Einladung zur ISeflieiliguiiif an den

t*ewinn-Cliancen
«ler vom Sttante llumlMir«; «rumml«*•*«<••• «rossen Geld*

liUtt«*rl«*t In W H C I K T fiber

i5 Millionen 4OO.OOO Mark
»tcl»«*r it•*%»«»•»iien u e n l n i mii««en. I

Die Gewinne dieser voilUe.illialicn Celd-l.oUene, welcln: pl^ii^i-inäs* nur G9.000 I
1.0*« enthält, siiul lulp-ii'ie: nämlich 1 Gewinn event. ilOO.000 T l H f k Neue Deutsche
H.-HIISWHIIICIIK OIIIT 100 000 Mlitl4»r Pi». € 'r« . , s|>e/.iell \l<rk Crt |.>(» 000,
100 000. 75 000, 50.000. 40.000,30 000 ,25 .000 , 2 mal 20.000, 3 m»l 15 000,
5 m W 12 000, 1 m.l 11 000, i2 uî l 10 000, II m»l S000, 1Ü miil «000, 'A± ••.<.!
5000 , ^ nwl 400«, 64 m,l a000 , r « mal 2000, 2ti"' «»«I 1500. 1200 £ 1000.
714 m;.l 500 . ;ii»0 8 200. 1G.4U8 m»l 110 & 100, 18^40 u.ai 50, 20, 15.
Ill S -5 .Vlttrl i , und kommen solche in wenigen Monaleu üi 7 Abllicilungen zur I
Sicheren Kii<-cliri<lnn^. I

I Uie er»te 0cwinn-Zi«hung ist n m l l l r h »us den
IMlen und l!l. liezi'inber «I. J.

festgestellt, und koslt-t ln<>r/.u I

flaw i:aii7e Orijf -Los nur 3 Guld. 3O kr.
da« hailie dfo. nur I Guld. <>•? kr.
da«t viorfel dt«». nur — HX kr.

In n«iil4iiol<*n« und wprden tiiese vom fttante KArnnllrr l f i i Orl-
Kiniil-l<<»Me (keine vcrl>ulene I'runiessen) Be«4'il IVnaiklerl«* Klil««*«-
IIIIIIJC «IOM ItefruiieM »^sl nach den e i i i l«r i i te«teu Ge«ceiiÜ4*u
vun mir vcrSMiuJl. I

Jeiler der Helhoili^ten crhMlt von mir neben seinem Original-Lose aurh den mit
dem SU«Usva|.|»en verSL-lienen (JriKinal-IMan ItrHll*« ums nach »tattnehaMer Ziehung
MUf'urt die Ht i l l l i r la«* Ziehun^'^lixte l i i iunl*|ces«>rilt ' i*t m^tuHiidl. I

Die Auszahlung und Yersendung der Gewinngelder
erfolgt von m i r «lir«*«*l «" die intL-ressenien iiruiiifil m i d u n t e r
Htr«*iiit4»t* \ rrwrlitili'U«*»11**11'

ymr ,Tlun HCIKIC »*lrl» dalier mit den Aufträten ver-
i Vf trHiieiiMvoll nn |

Samuel lieckscher sen.,
Bankier- und NVeciiiel-Coni|itüir in llaiiibur .̂ (2833—4)

Oekonomir-Ausscher
wirb fllr das l^ul GrÜNhof aufaenom«
mrn. Bewerber hlibel, sit, t^er im Hause
Xr. 302, veutzeller ^ lat / . , 2. Stock ,u
lmldlN. (28^8—2)

M von f2409-9) M
? .1. 8errnvnU<>, ?
« ^ H>»ne>»^>Ä^^ >» l l , >^» t . ^ »

Ei». ,ur Witdererlanglilig der in
W ftolqe anhalleiider .<t>anth,><sn abge-
l>> schruächil» Kiil'!,», sowie zur Heilung >W
^ ? de» i,'ymvhdllls,nsl,ste7N« von st ro- ^? i
W Pb<->", Knochenfraß. Lungentatanhen D !

WW und a/a/n Aüschopvu»N'n der Unter: ̂ >
^ ^ lcibeorgane wiltsame« Mitlel.
W Di r Gab, iN fo'genbs: W

> > Zwei bi« vier Eßlöffel fllr Er, W
^ ? wachs.ne, Kinder nrhnieu die Hillfle. V

H Hauptlliederlasse in Laibach ^
? bei <lV. ßila^Ll', Apotheker ^

(284^—2, Nr. 7044.

Kundmachung.
Von dem k. k. Landes- als Con-

cursqerichte in Laibach unrd bekannt
gegeben:

Es sci über den in der V . F.
Gerber'schcn Concursverhandlunq von
den Gläubigern be.i der Tagfahrt am
2. Dezember 1872 erstatteten Bor-
sckl.ig der einstweilig bestelltc Masse-
Verwalter Herr Dr . Anton Psefferer
als solcher bestätiget und Herr Dr .
Robert v. Eckrcn zu dessen Stellver-
treter bestellt worden.

Laibach, am 7. Dezember 1872.

(2734-3) ^ 4 7 8 9 . '

Ucdcl lnWmq drittcr crcc.

Vom l. l. lv^illeqellchte Slcin wird
httiml b»l.Zl>l!t siemuchl, d^ft ubrr U> sl>-
cke» dee Herrn M^'f v Wurz^ch vo»
V^lliuch w d r ^alo«' Vlilöc, nsp. <̂ e>
liaub Vvliäa von 6tubb t>ic »ml dle«>-
^,ll chll cheoi ^»scheî e r>om 24 Ium
l. I . , Z. 336'. pow 3l0si 0 W. o 8 e.
auf de» 12. S » l < m b < r l I ai'^evldne!
fteweslne dri l le ^ e l l d x l u i ^ s i ^ ^ s ^ h u , , ^ t>»>
t»ll l hlel» gll.üriftcn, in> G>ul!tr»l,cke de?
(Hutes Havbach «ub Nc>f. ')ir. l l ? voi«
toll'mnuen Neulilül unler dem vorig»«
Bcscheldsulchünsse auf l-e»

! 2 4. D e z e m b e r l . I . ,

vormittags 9 Uhr hiergerichts, angeord.
nel wu,de.

K. t. BezislOssericht Stein, am lallen
, Slptcmrer 1872.

(2^37-2) Flr. 3996.

Curatorsbestellung.
D>m Il 'h^nn Rccht, Tabulas«lüubl<

^er an der Realität dn (theleute Ot0tt
und Maria Stufca vo«> Nulje Urb..?lulll'
mer ll)/» llä Grundt>t,ch Pf^rililchenB
Ne'fl'jz w,rd hiemil eli»!«l»:ll, dllh der ̂
folge de«, Äb. und Umschic l'U>^<«- zu^els
IxtalililationsnesuchcS dcö vtohaiin Stufcü
u»d Ma i t in I.wan von N.lje silr 'h"
llusuklr.linte Vrschsid vom 25 April l 8? "
Nr. 1423. dem ihm weae», seincS «lib«'
llllmtell Nufenlhallrs zur Wahsuna sei''"
R'cklc bcsleUlen Curator H r r n 3 » "
.ftußmanu von Seiscnberg zugestellt » "^
den ist.

K. l. Gezirlsaericht Selsenberu, a<»
20 Otlober 167^.
(?3««-2) Nr. 5364.

UcdcrtraWnq dritter cM-
sscilbictung.

Vom l . l . «eziiGerichte in Nelfni»
wild hicmit betannt gcmochl:

6s sei die mil dcm Gescheide voll»
>30. Noo.mber l 8 7 1 , H. 56«3. auf " "
5. Auuust 1872 angeordull ewesene dl ' l"

,erecut<oe Fe'ldlelunq der dem Johann
! Meise von Wi l l ng'ain glhöriqen, '^
wlundbuche der Hcr,schuft Nclfo'j e°v

iU'b. .N r . 730 voltommenden «laN«'
auf den

8. I i l n u e r 1 8 7 3 ,
vosmillan« l 0Uh r , Hie'gerichls mit dtl"
fllihcren Aohan^e ubellsli^cn woiden.

K. t. lUcz'rtl'neslcht Neumartll, "̂"
29. S ptmbcr l872. ^

(2031—3) Vll. 2 6 ^

Efllntive
Ncaiitlitlllvcrstcisscrullg^

Die o/r O.r>ra»d K.ul von ^ r l "
Nr. 8 aeböllge, im (VluN^ducke »ä H '̂
sch.fl P0ll.nd »ud Rclf. 'Si>.54 oo'lo^
mcllde. gciichil'ltl auf 230 ft «esa)"^
Neuliiül gela.,«, pcw. 54 ft. 92', ', lr> "

l 8. Dczcn> ber 1 8 7 2 ,
2 1 . D ü n n e r und
2 l . F e b r u a r 1 8 7 3 , ^ ,

icdeemal ou'mitlal,« 10 Uhr, hillgelllV
^Ul ef'cuilvrn Veisttiq,rur!g ,̂

K. l Oemlsgerlcht Tschernewbl,
17. M^ i 1872. . '

(2633—3) Nr. 265Z'

Erocnlive

D>c dem Iutiaün Tavor o°n ^>e
ickina Nr, 13 netzvli^. im Gru l 'dvA
uä Hes> schall Fi eill,n,n gub Curr. N^-
o ttom»,''nd''. geiichllich au! 5?5 ft- «̂
schützte Nealllül gelangt poto. l i "
92 lr. om

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
17. 9 ü n n e r u"d
18. F e b r u a r 1 8 7 3 . , . „

jedesmal boru'iltatts l 0 Uhr, hlerS""*
zur exec. Pelsleigerung. ^

K l. Veürtsgericht Tschernewd»,
17. Mai 1872.

Druck «»« Verlog »on I g n « , ».«l«ln«»yr « F«d,? V««berg in L»ib«<»


